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Schlaglichter der Statistik 2021  
 

Im Jahr 2021 war die Bücherei coronabedingt 9 volle Wochen geschlossen. Die Aus-
leihzahlen liegen deshalb erwartungsgemäß deutlich unter denen der Vor-Corona-
Jahre. Während der verordneten Schließung haben wir unseren Leserinnen und Le-
sern über Click&Collect und über die Onleihe Zugang zu den Medien ermöglicht.  

Es konnten auch zahlreiche geplante Veranstaltun-
gen nicht durchgeführt werden, so dass der Bericht 
auch in diesem Jahr insgesamt kürzer ausfällt. Beson-
ders traurig war natürlich, dass wir unser 20jähriges 
Jubiläum am 18. März 2021 nicht in fröhlicher Runde 
feiern konnten. Stattdessen haben wir ein Jubiläums-
Jahr mit verschiedenen Highlights ausgerufen. Jah-
resbegleitend wurden unsere Leserinnen und Leser 
zur Teilnahme am Jubiläums-Gewinnspiel ermuntert: Jeder Besuch in der Bücherei 
wurde auf einer Teilnahmekarte abgestempelt. Nach 6 Besuchen konnte die Karte in 
die bereitgestellte Box ge-
worfen werden. Am 22. 
Mai 2022 ist nun (mit et-
was Verspätung…) die 
Ziehung der glücklichen 
Gewinner geplant und tolle 
Preise winken. An diesem 
Tag freuen wir uns auf ein 
fröhliches Fest gemein-
sam mit dem ganzen 
Team, mit vielen Gästen 
und mit David Saam, der 
uns seine fränkisch-freche 
Version des Sams vorstel-
len wird.  

 

Das Team besteht derzeit aus einem Mann und 23 Frauen, die sich in ihren Möglich-
keiten meist neben ihrer Berufstätigkeit einbringen. 

In den 8 Stunden der wöchentlichen Ausleihzeit wanderten im vergangenen Jahr 
19752 Medien über den Tresen bzw. über die Online-Ausleihe virtuell auf die Endge-
räte unserer Leserinnen und Leser. 
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Die größten Anteile im Bestand und in den Entleihungen liegen im Bereich der Kinder-
bücher: Die Gemeindebücherei unterstützt somit erfolgreich das Anliegen der Ge-
meinde um eine besondere Familienfreundlichkeit. 

Erfreulich ist, dass die Ausleihe der virtuellen Medien als eine Ergänzung des analogen 
Bestandes gut angenommen wird. 

Bei 496 Neuerwerbungen wurden 719 Medien aus dem Bestand entfernt bzw. in das 
Magazin ausgelagert. Der analoge Medienbestand liegt bei 15199. 

 

 

 

Bestand der Gemeindebücherei Frensdorf  

 

 

 

8039

2719

2215

48 1520

96 559 8 Bestand
Kinderbücher 8039

Romane/Jugendbücher 2719

Sachbücher 2215

Zeitschriften 48

Tonträger (CD, MC) 1520

Digitale Medien 96

Filme (DVD, BluRay) 559

Andere Nichtbuchmedien (z.B.
Tonie-Boxes, tiptoi-Stifte) 3
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Entleihungen der unterschiedlichen Mediengruppen 

 

 

Geschenkidee: Gutschein für einen Leseausweis 

Gerne angenommen wurde die Idee eines Gutscheins für ein Jahr Lesefreude.  

Neben diesen Gutscheinen schenken wir auch allen, die sich als Neubürger in der 
Gemeinde anmelden, einen Gutschein, der für ein halbes Jahr Gelegenheit gibt, die 
Angebote der Bücherei kostenlos zu nutzen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10535

3747

648

485

1809

10
312

12

2194

Entleihungen 

Kinderbücher 10535

Romane/Jugenbücher 3747

Sachbücher 648

Zeitschriften 485

Tonträger (CD, MC) 1809

Digitale Medien 10

Filme (DVD, BluRay) 312

Andere Nichtbuchmedien (z.B.
Tonie-Boxen, tiptoi-Stifte) 12
Virtuelle Medien 2194
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Kooperationen in Corona-Zeiten 
Kooperation mit der Gemeinde Frensdorf  

 Die Frensdorf Card 
 

Die Gemeindebücherei Frensdorf ist eine der 
zahlreichen Einrichtungen und Geschäften der 
Gemeinde Frensdorf, in denen die Frensdorf 
Card eingelöst werden kann. Sie ist seit De-
zember 2020 erhältlich im Rathaus, in der   
Raiffeisenbank und in der Sparkasse erhält-
lich.  

Weitere Informationen gibt es unter 
https://www.frensdorf.de/eigene_dateien/aktu-
elles/2020/dezember/frensdorf_card_flyer.pdf  

 

 

 

Kooperation mit JAM Frensdorf  

 Mit Brett und Buch für mehr Ausgeglichenheit 
 
 

Mit Hilfe eines Buches kann man in eine andere 
Welt reisen und das hier und jetzt auch mal ver-
gessen. Fitnessratgeber mit Übungen für Zu-
hause helfen, körperlich stabil zu bleiben. Die 
Möglichkeiten der Bücher sind bei der geistigen 
und körperlichen Gesunderhaltung grenzenlos. 

Mit dieser Aktion konnten wir Jugendliche der 
Gemeinde motivieren, sich in einer besonderen 
Zeit, die von Isolation und online Angeboten ge-
prägt war geistig und körperlich fit zu halten: Wir 
haben Balance-Boards bereitgestellt, die eifrig 
ausgeliehen wurden. So wurden auch die Ju-
gendlichen angesprochen, die vielleicht noch 
nicht bei uns zu Gast waren.  

  

https://www.frensdorf.de/eigene_dateien/aktuelles/2020/dezember/frensdorf_card_flyer.pdf
https://www.frensdorf.de/eigene_dateien/aktuelles/2020/dezember/frensdorf_card_flyer.pdf
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Kooperationen mit der VS Frensdorf/Pettstadt 

 Schulanfangs-Gutscheine für einen Leseausweis  

In unserem Jubiläumsjahr wollten wir den neuen Erstklässerinnen und Erstklässern 
ein besonderes Geschenk für die Schultüte machen: Wir schenkten den ABC-Schüt-
zen ein Jahr lang Lesespaß in der Bücherei! Die Gutscheine wurden am Anfang des 
Schuljahres in der Schule durch unseren Bürgermeister Jakobus Kötzner verteilt. Nach 
Vorlage in der Bücherei konnten die Kinder (und natürlich auch alle anderen Familien-
mitglieder!) kostenlos Medien aus der Bücherei und über das Portal www.LEO-Nord.de 
elektronische Medien ausleihen.  

 

 Autorenbegegnung mit Nina Weger 

Der Besuch der Kinderbuchautorin Nina Weger begeisterte die Kinder der dritten 
Klasse! Sie schuf Bilder in den Köpfen der Kinder von einem geheimnisvollen Internat, 
in dem nur Mädchen mit besonderen Fähigkeiten leben, die einmal die Welt verbes-
sern können. Die Entführung einer Schülerin stellt die Schulgemeinschaft auf die 
Probe: Gelingt es, innerhalb von 48 Stunden 
den verlorenen Piratenschatz zu finden, nach 
dem doch schon über 100 Jahre gesucht wird? 
Es bleibt spannend und den Kindern blieb nichts 
anderes übrig, als das Buch in der Bücherei zu 
entleihen und das Ende herauszufinden. Die 
Lesung wurde finanziert durch Mittel der HA-
TELMA-Stiftung, die sich zum Ziel gesetzt hat, 
durch Autorenbegegnungen Lesefreude zu we-
cken und zu fördern. Herzlichen Dank! 

http://www.leo-nord.de/
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Am 15.10.2021 konnte der Schriftsteller, Journalist 
und literarische Übersetzer Nevfel Cumart Schüle-
rinnen und Schülern der VS Frensdorf aus seinen 
Gedichten vortragen und mit ihnen ins Gespräch 
kommen. In seinen Veranstaltungen für Jugendli-
che trägt Nevfel Cumart Gedichte und Erzählun-
gen aus seinen diversen Werken vor. Er geht da-
bei auch anschaulich auf die Lebenssituation und 
Probleme von ausländischen Jugendlichen in 
Deutschland ein. Als literarischer Grenzgänger 
zwischen den Kulturen versteht es Cumart wie kaum ein anderer, die Erfahrungen ei-
nes Lebens zwischen zwei Welten auszudrücken und mit seinen Texten für mehr To-
leranz und Verständigung unter den Jugendlichen verschiedener Nationalität zu ap-
pellieren. Die Rezension einer Lesung in der Süddeutschen Zeitung lässt große Vor-
freude aufkommen: »Das Lachen bewahren« beschwört der Titel eines Gedichtbandes 
des Dichters Nevfel Cumart. Das scheint auch eine persönliche Devise des Dichters 
zu sein: locker und entspannt, immer mit einem Lächeln auf den Lippen und viel Ver-
ständnis für Kinder gestaltete er eine Lesung in einer 6. Klasse.  

 Autorenbegegnung mit Anna Kindermann 

Die Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen freuten sich im November über den 
Besuch einer Autorin und Verlegerin. Frau Kindermann lebt in Berlin und hat dort ihr 
erstes Buch „Die 12 Heldentaten des Herkules“ geschrieben. In ihrem Verlag werden 
auch andere tolle Bücher für den Buchladen vorbereitet. Der Verlag heißt so wie sie: 
Kindermann-Verlag. Aber nun zum 
Buch! Herkules war der Sage nach ein 
Halbgott: Sein Vater war Zeus und seine 
Mutter eine sterbliche Frau. Herkules 
größter Wunsch war es, die Unsterblich-
keit der Götter zu erlangen. Dafür 
musste er 12 unfassbar schwierige Auf-
gaben erledigen und am Ende lag er 
sich auf dem Olymp in den Armen sei-
nes Vaters. Geschafft! Frau Kindermann zeigte uns per Beamer die Zeichnungen im 
Buch und konnte 6 Abenteuer vorlesen. Die anderen 6 Geschichten können die Schü-
ler*innen bald selber lesen, wenn sie das Buch in der Bücherei ausleihen. Ein toller 
Schulvormittag! Diese Autorenbegegnung wurde gefördert im Rahmen des Projekts 
„Neustart Kultur“ der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien durch 
den Deutschen Literaturfond e.V..  
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 Autorenbegegnung mit Heiko Wolz  

Die 4a und 4b der VS Frensdorf-Pettstadt kennen sich nun gut aus mit der Geschichte 
vom kleinen Leon. Er ist der einzige in der Familie, der nicht über Superkräfte verfügt. 
Vater, Mutter und Schwester können sich transportieren, fliegen, alles zu Eis verzau-
bern und noch viele andere Tricks. Und was kann Leon? Eigentlich nichts Besonderes. 
Er fällt gar nicht auf und deshalb denkt er: Meine Superkraft ist: ich kann mich unauf-
fällig machen. Schaun wir mal, wohin ihn diese Superkraft führt! Das Buch gibt es zum 
Ausleihen in der Gemeindebücherei Frensdorf. Der Autor dieser Geschichte heißt 
Heiko Wolz. Er las nicht nur vor, sondern begeisterte die Schüler*innen mit seinen 
Scherzen und Schauspielereien. Allen hat es viel Spaß gemacht! Im Anschluss machte 
er uns die Freude und signierte in der Bücherei alle Bücher, die wir von ihm im Bestand 
haben. 

Diese Autorenbegegnung wurde gefördert im Rahmen des Projekts „Neustart Kultur“ 
der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien durch den Deutschen 
Literaturfond e.V.. 
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Ausstellungen 
 Ich bin schon fast gesund… 

War der Titel unserer kleinen Aus-
stellung, die auch bei geschlossener 
Bücherei durch die Terrassentür an-
zuschauen war. Die Fastenzeit in die-
sem Jahr war eine besondere Her-
ausforderung: Wir mussten zwangs-
weise auf so vieles verzichten, was 
unser Wohlbefinden aus der Balance 
hebt. Wir haben ein paar Bücher zu-
sammengestellt, die eine kleine An-
regung sein sollten, achtsam mit Kör-
per und Seele umzugehen.  

Regelmäßige Ausstellungen gibt es zu den Themen: Ostern, Kommunion/Firmung und 
Weihnachten sowie zu unseren Neuerwerbungen. 

 

Neue Homepage 
Alles neu macht der Mai… 

 

Wir präsentieren uns seit Mai 2021 mit einer neuen Homepage. Interessierte erreichen 
uns im Internet wie gewohnt über die alte Adresse (www.buecherei-frensdorf.de) und 
freuen sich dann über eine moderne und übersichtliche neue Form. So kann man sich 
schnell informieren über aktuelle Nachrichten in Sachen Büchereiöffnung, über ge-
plante Veranstaltungen etc.. Auf der Startseite gelangt man durch Anklicken von 

http://www.buecherei-frensdorf.de/
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Kacheln direkt weiter zu unserem iOPAC (Katalog der Medien, die in der Bücherei 
ausleihbar sind) und zur Online-Ausleihe (www.leo-Nord.de)  (ausleihen und lesen 
jeden Tag und rund um die Uhr). Durch das responsive Webdesign lassen sich die 
Inhalte wahlweise auf dem Rechner, Tablet oder auf dem Smartphone öffnen und gut 
lesen. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Jürgen Eckert, der uns als In-
ternet-Redakteur des Erzbistums Bamberg hilfreich bei der Erstellung dieser 
Homepage unterstützt hat. 

 

Spenden 

Dankeschön an die Raiffeisenbank 

Wir bedanken uns herzlich bei der Raiffeisenbank Burgebrach/Stegaurach für die 
Spende in Hohe von 350€, die wir für die Beschaffung neuer Medien einsetzen kön-
nen! 

 

Neue Büchereitaschen 

Wir bedanken uns herzlich bei der Sparkasse 
Bamberg für die großzügige Unterstützung bei der 
Anschaffung unserer neuen Büchereitaschen. Ab 
sofort erhalten die Leserinnen und Leser, die bei 
uns einen Büchereiausweis erwerben, als Begrü-
ßungsgeschenk eine dieser tollen Taschen. Unser 
Motto: „Lesen bildet – Vorlesen ist vorbildlich“ und 
unser Büchereistorch-Logo wird damit hoffentlich 
oft in unserer Gemeinde entdeckt werden und zur 
Nutzung des Büchereiangebotes einladen. 

 

Weihnachtsspende  
von der Bayernwerk Netz GmbH 

Wir bedanken uns sehr herzlich für eine Spende in Höhe von 500€ und für die Würdi-
gung des ehrenamtlichen Engagements in der Büchereiarbeit. In ihrem Anschreiben 
an die Bücherei würdigt die Bayernwerk Netz GmbH öffentliche Bibliotheken als 
Grundbaustein des kommunalen Bildungs- und Informationsauftrages. Die Förderung 
des Lesens bei Kindern habe gesellschaftliche Tragweite. Öffentliche Bibliotheken und 
Büchereien seien Eckpfeiler einer hierfür unverzichtbaren Infrastruktur.  

Wir werden das Geld direkt in die Erweiterung und Aktualisierung unseres Bestandes 
einfließen lassen und freuen uns über dieses besondere Weihnachtsgeschenk. 

http://www.leo-nord.de/
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